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Besuche im Rathaus
Um Wartezeiten für Sie zu vermeiden, bitten wir weiterhin um 
eine vorherige Terminvereinbarung.
Termine vereinbaren Sie bitte telefonisch (07684 9102-0) oder 
per E-Mail unter rathaus@glottertal.de. Bitte entnehmen Sie 
die Kontaktdaten der jeweiligen Mitarbeiter*innen auf unserer 
Webseite bei Ämter und Mitarbeiter.
Wir bitten um Beachtung.

Bekanntmachung
Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, 20.03.2025, fi ndet um 19:30 Uhr in der Eichberghal-
le, Tagungsraum eine öff entliche Sitzung des Gemeinderates statt, 
zu der die Bevölkerung eingeladen wird. 

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Fragemöglichkeit für Bürger
3. Bebauungsplan "Hausmatte-Altenvogtshof"
 -  Behandlung der Anregungen aus der frühzeitigen Beteiligung 

nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB -
 - Billigung des Planentwurfes und der örtlichen Bauvorschriften -
 - Beschluss über öff entliche Auslegung -
 Teilnehmer: Herr Brenner, Arbeitsgemeinschaft Brenner und 

Thiele
4. Anschaff ung eines Pritschen-Fahrzeuges für den Gemeindebau-

hof
5. Ehrung von Gemeinderäten
6. Bausachen
 a) Bauantrag für Flst.-Nr. 56/8, Kandelstraße 34, Gemarkung Oh-

rensbach
 - Nutzungsänderung eines Gästehauses in eine Gemeinschafts-

unterkunft für Flüchtlinge und Ausbau des Dachgeschosses -
 b) Bauantrag für Flst.-Nr. 70, Talstraße 151, Gemarkung Oberglot-

tertal
 - Nutzungsänderung zur Überdachung eines Futtersilos und Um-

nutzung als Häcksellager -

 c) Bauantrag für Flst.-Nr. 128, 129 u. 129/1, Winzerstraße 6, Gemar-
kung Ohrensbach

 - Neubau Mehrfamilienwohnhaus mit 8 Wohneinheiten und 2 
Carports -

7. Wünsche und Anträge

Kandelstraße (L 186, Waldkirch) 
ab Montag, 10. März, wieder gesperrt
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, werden ab 
Montag, 10. März, die Arbeiten an der Kandelstraße (L 186) bei Wald-
kirch fortgesetzt. Sie dauern voraussichtlich bis in den Sommer. In 
dieser Zeit muss die Straße zwischen Gaisfelsenhütte und Passhöhe 
wieder voll gesperrt werden. Der Verkehr wird über das Glottertal 
umgeleitet.
Mitte Dezember war die Kandelstraße für die Winterpause auf der 
Baustelle für den Verkehr freigegeben worden. Mit den steigenden 
Temperaturen können die Arbeiten jetzt wieder beginnen. Neben 
der Sanierung von drei talseitigen Stützwänden werden zur Felssi-
cherung an der Kandelstraße Steinschlagschutzzäune, Einzelsiche-
rungen und Vernetzungen installiert.
Die Vollsperrung der Straße ist aufgrund eines erhöhten Felssturz-
risikos während der Arbeiten notwendig. Das RP bittet dafür um 
Verständnis.

Hohe Brandgefahr durch 
falsch entsorgte 
Lithiumbatterien und 
Gasfl aschen

Bei der TREA Breisgau, wie auch weiteren Entsorgungsbetrieben, 
kommt es immer wieder zu kritischen Situationen, mutmaßlich ver-
ursacht durch falsch entsorgte Lithiumbatterien oder Gasfl aschen. 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald, 
kurz ALB, gibt aus diesem Grund nochmals Hinweise zum richtigen 
Umgang und zur Entsorgung von Lithiumbatterien und Gasfl a-
schen.

Lithiumbatterien:
Von Lithium-Akkus und Lithiumbatterien geht eine sehr hohe 
Brandgefahr aus, da Lithium ein sehr reaktionsfreudiges und leicht 
brennbares Metall ist. Durch mechanische Beschädigung oder Kurz-
schlüsse kann es zu einer Hitzeentwicklung und in Folge dessen zu 
Bränden kommen.
In Privathaushalten fi nden sich solche Batterien häufi g in Handys, 
Laptops, Akkuschrauber, Bau- und Gartengeräten, E-Bikes oder 
auch E-Zigaretten. Zu erkennen sind sie an der Kennzeichnung „Li-
ion“, „Lithium-Ion“ oder „Lithium Cell“. Die Pole beziehungsweise 
lose Kabel und Kabelenden dieser Akkus und Batterien müssen 
aus Sicherheitsgründen vor der Entsorgung abgeklebt werden. An-

Öff nungszeiten der Tourist-Info:
Montag bis Freitag 9:00-12:30 Uhr
nachmittags geschlossen
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Gemeinde Glottertal
Bürgermeisteramt - Gemeindeverwaltung
Homepage: www.gemeinde-glottertal.de
Telefon   07684 9102-0
Fax   07684 9102-33
Öffnungszeiten::
Mo. - Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
Di.  15.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof, Wasser/Abwasser  01 72 7649 782
Tourist-Information   Tel. 9104-0
Schurhammerschule   9102-40/-41
Borromä-Bücherei  9102-48
Telefonisch erreichbar: Mo.+Fr.15.00-18.00 Uhr
Click & Collect-Abholservice, 
Besuch ohne Termin möglich.

Müll / Abfallwirtschaft
Abfalltermine (siehe Abfallkalender) im Rathaus erhältlich
Abfallberatung:  0761 2187 9707
Sperrmüll / Abfallgebühren  0761 2187 8844
Gemeindeverwaltung:   9102-32 u. -14
Kompostberatung Frau Jackel:  0761 2187 8872
Kompostpatin Frau Dr. Breitenfeldt:  07667 6346
Glas-Container Standorte:
In den Engematten / bei Sportplätzen
Kleider-Container Standorte:
unterer Schulhof / Parkplatz Kirchplatz, Severin

Grünschnitt
Sammelstelle Rankmatten Gundelfingen
Mi., 16.00 - 18.00 Uhr, Fr., 15.00 - 17.00 Uhr
Sa., 11.00 - 14.00 Uhr

Forstrevier Glottertal
Gemarkung Unterglottertal, Föhrental,
Ohrensbach, Gemeindewald   0162 2550732

Gemarkung Oberglottertal   07660 941838

HERAUSGEBER:: Gemeindeverwaltung Glottertal 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt: Bürgermeister Herbstritt 
o.V.i.A., Tel. 07684 91020 • Fax 07684 910233 • E-Mail: 
rathaus@glottertal.de • Internet: www.gemeinde-glottertal.de
FÜR DEN ANZEIGENTEIL/DRUCK: Primo-Verlag Anton Stähle 
GmbH & Co. KG., Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, E-Mail: anzeigen@pri-
mo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Allgemeiner Notfalldienst/Ärztl. Bereitschaftsdienst
An Wochenenden, kostenfreie Rufnummer  116 117
Zahnärztlicher Notdienst 01801/116 116
Apothekennotdienst:  www.aponet.de
DRK-Krankentransport,  0761/19222 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Notruf  112
Polizei Notruf  110
Polizei Gundelfingen  0761 503659-0
Feuerwehr  1611
Strom Bei Störungen in der Stromversorgung
Tel. 0800 3629477 rund um die Uhr oder Online unter 
www.netze-bw.de/stoerungen
Gas Badenova Entstörungsdienst Hotline: 08002 767767
Pflege- und Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation, Elz/Glotter e.V. 07666 7311
79211 Denzlingen, Eisenbahnstrasse 14

Pflege zu Hause  07666 90098-10
Nachbarschaftshilfe  07666 9123456
Betreuungsgruppe  07666 9123456
für Senioren (mit Pflegestufe)
Tagespflege, 08.00 - 16.30 Uhr  07666 8846299 

Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald
Beratung zu allen Themen rund um die Pflege
An der alten Weberei 2, 79206 Breisach
www.lkbh.de/pflegestuetzpunkt; lukas.ahrens@lkbh.de 0761 2187-2976 
Sprechstunde jeden 2. und 4. Montag des Monats von 14 bis 16 Uhr im 
Generationenbüro Katharina-Rieder-Haus, Schurhammerweg 2

DRK Ortsverein Glottertal
Soziale Dienste – Einkaufshilfen – Fahrdienste – Soziale Betreuung
Bürozeiten im DRK Büro, Rathausweg 16
Di. 10:00 – 11:00 und Fr. 13:00 – 14:00  07684 9081570
E-Mail: DRK-Glottertal@web.de
Und nach Vereinbarung bei: Gudrun von Ow  07684 907300 0

DRK Pflegedienst
Bereitschaft in Notfällen 0160 90723074
Neuanfragen 0160 99898731

Förderverein für sozial-caritative Dienste
St. Elisabeth e.V. Glottertal
Kontakt: Frau Julie Lickert  1758

GenerationenGemeinschaft Glottertal e.V.
Kontakt: Dr. W. Bröker, Winterbachstr. 5, Glottertal
Öffnungszeiten Generationenbüro: 
Donnerstags 10:30 – 12:00 
oder nach Vereinbarung 017681783456 
oder  07684 9084170
e-Mail: GGGeV@t-online.de
Homepage www.ggglottertal.de

Bürger-Hilfe-Glottertal 
im DRK Büro, Feuerwehrhaus Glottertal
Di. 10.00 - 11.00 Uhr und Fr. 17.00 - 18.00 Uhr 07684/9081571
oder nach Vereinbarung bei Gudrun von Ow 07684 - 907300
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V.
www.hospizgruppe-denzlingen.de
Sterbebegleitung
koordinatorin@hospizgruppe-denzlingen.de 07666 - 38 76 (auch AB)
Trauerbegleitung
trauerbegleitung@hospizgruppe-denzlingen.de 07666 - 900 33 00 (auch AB)
Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstraße 33, 79312 Emmendingen, 07641 920880
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch 
erkrankte und hörbehinderte ArbeitnehmerInnen 
und deren Arbeitgeber 0711 250832800
Röm.-kath. Kirchengemeinde An der Glotter
- Pfarrei St. Blasius
Ev. Kirchengemeinde Denzlingen-Glottertal-Heuweiler
Siehe „Kirchliche Nachrichten“

GEMEINDEVERWALTUNG

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÖFFNUNGSZEITEN DER TOURIST-
INFORMATION 

Montag bis Freitag 
9.00 – 12.30 Uhr

nachmittags geschlossen
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schließend können diese bei den Recyclinghöfen, den Regionalen 
Abfallzentren, kurz RAZ, sowie bei den Sammelbehältern im Handel 
abgegeben werden.
Bei E-Zigaretten und Einweg-E-Zigaretten gilt: Der Akku und die 
E-Zigarette sind bei den Recyclinghöfen, den Regionalen Abfall-
zentren beziehungsweise im Handel abzugeben. Ist der Akku nicht 
abnehmbar, dürfen die E-Zigaretten inklusive Akku abgebeben wer-
den. Die noch nicht vollständig geleerten Liquid Pods sind aufgrund 
ihrer schadstoffhaltigen Inhaltsstoffe beim Schadstoffmobil zu ent-
sorgen.
Besonders gilt es zu beachten: Lithiumbatterien ab 500g wie zum 
Beispiel E-Bike-Akkus, müssen aus Sicherheitsgründen im Fachhan-
del abgeben werden.
Wenn möglich sollten defekte Lithiumbatterien, die zum Beispiel auf-
gebläht, beschädigt oder deformiert sind, in trockenen Quarzsand 
oder Vogelsand eingelegt und schnellstmöglich bei den Recyclinghö-
fen oder den Regionalen Abfallzentren entsorgt werden. Die Gefahren 
eines Brandes können durch die Einlage in Sand reduziert werden.
Sofern die Lithiumbatterien fest mit dem Gerät verbaut sind, müs-
sen diese nicht entfernt werden, die gesamten Geräte können bei 
den Recyclinghöfen oder Regionalen Abfallzentren abgegeben 
werden.

Gasflaschen:
Aufgrund der erhöhten Explosionsgefahr einiger Gase müssen auch 
Gasflaschen fachgerecht entsorgt werden. Wiederbefüllbare Gas-
flaschen wie beispielsweise Propangasflaschen für den Gartengrill 
oder CO2-Patronen für Wassersprudler können beim Fachhändler, 
wo sie gekauft wurden, abgegeben werden.
Schwieriger stellt sich die Entsorgungssituation bei den nicht wie-
derbefüllbaren Einweggasflaschen, zum Beispiel Lachgasflaschen, 
sehr alten oder im Ausland erworbenen Gasflaschen dar, die vom 
Fachhandel nicht zurückgenommen werden. Oftmals sind diese Fla-
schen trotz vermeintlichem Verbrauch des Gases nicht vollständig 
entleert, wodurch eine erhöhte Brandgefahr von ihnen ausgeht.
Diese Flaschen dürfen niemals über den Restmüll entsorgt werden, 
eine Entsorgung über die Restmülltonne ist ausdrücklich verboten. 
Die Abfälle in den Müllfahrzeugen werden gepresst, wodurch die 
Gefahr einer Verpuffung sehr hoch ist. Hierdurch kann das Fahrzeug 
beschädigt und die Müllwerker verletzt werden. Darüber hinaus 
kann es zu Bränden in den Entsorgungs- und Sortieranlagen kom-
men.
Aufgrund der hohen Brand- und Explosionsgefahr werden auch 
keine Gasflaschen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald von 
den Recyclinghöfen und Regionalen Abfallzentren oder bei der 
Schadstoffsammlung angenommen. Bürgerinnen und Bürger soll-
ten sich deshalb an einen gewerblichen Entsorgungsbetrieb wen-
den und sich bereits beim Kauf einer Gasflasche über die korrekte 
Entsorgung beim Händler informieren.  

Infokasten:
Für Fragen zur Entsorgung von Lithiumbatterien und Gasflaschen steht 
die Abfallberatung der Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald unter der Telefonnummer 0761 2187-9707 gerne zur Ver-
fügung. Weitere Information finden sich auch im Internet unter der Ad-
resse www.lkbh.de/alb. 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Musikschu-
le im Breisgau e.V. am Mittwoch, den 02. April 2025, 18.00 Uhr im 
Ratssaal im Rathaus Gundelfingen

Für diese Mitgliederversammlung ist folgende Tagesordnung vor-
gesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes und des Schulleiters

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024
6. Entlastung des Vorstandes und des Schulleiters
7. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2025
8. Änderung der Gebührenordnung: 

 Darstellung Mitgliedsgemeinden / Nichtmitgliedsgemeinden
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Ehrungen
11. Sonstiges

Gez. Bürgermeister Dieter Schneckenburger, 1. Vorsitzender
Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 79194 Gundelfingen
E-Mail: info@musikschule-breisgau.de, Tel: 0761 589891

Auf den Spuren des kleinen Prinzen“
Tanz - Aufführung
der Musikschule im Breisgau
Am Samstag, den 05. April 2025 und am Sonntag, den 06. April 2025 
präsentieren die Schülerinnen und Schüler der Musikschule im 
Breisgau eine Tanz-Geschichte inspiriert von Antoine de Saint-Exu-
péry.
Choreographiert wird das Stück von Frau Karin Penthaler, Lehr-
kraft für Ballett und Zeitgenössischen Tanz an der Musikschule im 
Breisgau e.V.
Die Aufführungen finden jeweils um 15 Uhr auf der Bühne der Eich-
berghalle im Glottertal statt. Karten können im Vorverkauf in der 
Geschäftsstelle der Musikschule, bei der Bücherstube in Gundelfin-
gen und bei der Tourist-Information Glottertal erworben werden. 
Auch an der Tageskasse sind Karten erhältlich, falls noch freie Plätze 
vorhanden sind.
Die Karten für Erwachsene kosten € 10.- und für Kinder (zwischen 4 
und 18 Jahren) € 6.-.
Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 79194 Gundelfingen
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891

Kinderkleidermarkt Glottertal
Am Samstag, den 22. März 2025, findet von 13.00–16.00 Uhr wie-
der unser beliebter Kinderkleidermarkt in der Eichberghalle statt.
Die Plätze draußen sind kostenlos, um Spenden wird gebeten.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und Waffeln bestens ge-
sorgt. Die “kleinen Gäste” erwartet wieder eine Mal- und Bastelecke.
Auf Ihr Kommen freut sich der Elternbeirat des katholischen Kinder-
gartens “Zum Schutzengel” Glottertal.

Evangelische Kirchengemeinde
Denzlingen - Glottertal - Heuweiler
Hauptstraße 120, 79211 Denzlingen
Tel.: 07666/91301-0
www.ev-denzlingen.de



Seite 4 Donnerstag, 13. März 2025   

Wir laden ein zum Gottesdienst:
 
15. März Samstag
15:30 Uhr Denzlingen KHG MiniMaxiKeK
 
16. März Reminiscere 
10:30 Uhr Denzlingen KHG Wohnzimmerkirche
10:30 Uhr Denzlingen Weltgebetstag für Kinder
 Kein Gottesdienst in Glottertal - 
 
20. März Donnerstag
19:30 Uhr Glottertal Atempause
 
21. März Freitag
18:30 Uhr Denzlingen KHG ökum. Taizé-Gebet
 
23. März Okuli       
9:00 Uhr Glottertal
10:30 Uhr Denzlingen; anschl. Kirchencafé
 
30. März Laetare
9:00 Uhr Glottertal mit Abendmahl
 10:30 Uhr Denzlingen mit Abendmahl
 
 
„Atempausen" in der ev. Kirche Glottertal
Atempause - einen Moment innehalten, sich Zeit nehmen zum 
Nachdenken, Schauen, Hören, Singen, Kraft tanken.
Die diesjährigen Atempausen in der Passionszeit stehen unter dem 
Titel „So viel du brauchst“ und enthalten in Texten, Liedern und 
Gebeten Gedanken und Ermutigungen zu Klimaschutz und Bewah-
rung der Schöpfung.
Die Atempausen werden von Brita Kopf und Instrumentalsolist:in-
nen gestaltet und finden am Donnerstag, 20.3., und am Donnerstag, 
3.4., jeweils um 19.30 Uhr in der ev. Kirche Glottertal, Kandelstraße 
17, statt.

Gottesdienste der Kirchengemeinde  
An der Glotter
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
    
Donnerstag 13.03.    
D. St. Jakobus 18:00 Uhr Gebet um geistliche Berufe
 18:25 Uhr Rosenkranz
 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Glottertal 19:00 Uhr  Eucharistische Anbetung (bis 20:00 

Uhr)
  
Freitag 14.03.     
D. St. Jakobus 7:30 Uhr Laudes
D.Sen.zentrum 16:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Vörstetten 16:00 Uhr  Ökumenische Wort-Gottes-Feier im 

Seniorenzentrum Roteux-Quartier
Glottertal 18:30 Uhr  Gebet um geistliche Berufe und Frie-

den in der Welt
 19:00 Uhr Eucharistiefeier (Mini Gr. 1)
D. St. Jakobus 19:00 Uhr Sing & Pray mit CantAnima
  
Samstag 15.03.     
Reute 10:30 Uhr  Eucharistiefeier - WegGottesdienst für 

alle Erstkommunionfamilien
Heuweiler 18:00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend (Mini Gr. 2)
  
Sonntag 16.03.      
Glottertal 9:00 Uhr Eucharistiefeier (A)
D. St. Jakobus 10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Livestreamüber-
tragung
Glottertal 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Fastentuch

Montag 17.03.    
Glottertal 8:30 Uhr Morgengebet (Laudes)
D. St. Josef 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
   (bis 19:00 Uhr)
Reute 18:00 Uhr  Rosenkranzandacht um Berufung und 

Frieden
  
Dienstag 18.03.     
D. St. Jakobus 18:30 Uhr Rosenkranz für den Frieden
 19:00 Uhr Eucharistiefeier
  
Mittwoch 19.03.    
Heuweiler 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
D. St. Josef 19:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium mit-

gestaltet von der Schola
  
Donnerstag 20.03.    
D. St. Jakobus 18:00 Uhr Gebet um geistliche Berufe
 18:25 Uhr Rosenkranz
 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Glottertal 19:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
   (bis 20:00 Uhr)
  
Freitag 21.03.     
D. St. Jakobus 7:30 Uhr Laudes
D.Sen.zentrum 16:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Glottertal 18:30 Uhr  Gebet um geistliche Berufe und Frie-

den in der Welt
 19:00 Uhr Eucharistiefeier (Mini Gr. 2)
Denzlingen 18:30 Uhr  Taizé-Gebet im Karl-Höfflin-Gemein-

dehaus
  
Samstag 22.03.     
Reute 18:00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
  
Sonntag 23.03.      
Glottertal 9:00 Uhr Eucharistiefeier (B)
Heuweiler 10:30 Uhr  Familiengottesdienst zum Frühlings-

anfang gestaltet vom Kindergarten 
Sonnenhügel

D. St. Jakobus 10:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Livestreamüber-
tragung

 
Krankensalbung empfangen - Seniorenwerk Glottertal 
Donnerstag, 20. März, 14:30 Uhr, Im Severin
Das Team des Seniorenwerks Glottertal lädt alle Interessierten zum 
Seniorennachmittag am Donnerstag, 20. März in das Gemeinde-
haus Im Severin ein. Es besteht die Möglichkeit in einer kleinen Feier 
das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen. Die Krankensal-
bung stärkt Menschen in Krankheit und Leiden für ihren weiteren 
Weg. Das Alter spielt dabei keine Rolle. Die Krankensalbung kann 
immer wieder empfangen werden. Im Anschluss sind alle eingela-
den den Nachmittag in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen 
zu verbringen. Wer eine Fahrtmöglichkeit benötigt, kann sich gerne 
im Pfarrbüro in Denzlingen, Tel. 07666/91133-0 melden.
 

Römisch-katholische Kirchengemeinde
An der Glotter - Pfarrei St. Blasius
Geschäftsführendes Pfarrbüro
Berliner Straße 18, 79211 Denzlingen
07666-911330
info@an-der-glotter.de; www.an-der-glotter.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags von 10:00 – 12:00 Uhr
dienstags und donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie für seelsorgliche An-
liegen ein Mitglied des Seelsorgeteams unter ( 07666-91133-28.
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Bildungswerk Glottertal
Filmabend im Pfarrheim im Severin
Donnerstag, 13. März 2025 - 20.00 Uhr 
Wir laden Sie ein zu einer Reise um die Welt... ermutigend und hoff-
nungsvoll, mit einem ganz anderen Blick auf die Welt.
Herzliche Einladung zu einem besonderen Kinoerlebnis.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

Bildungswerk Glottertal - Änderung Uhrzeit - Beginn ist um 18:30 
Uhr in der Glottertäler Kirche
„Gemeinsam träumen - Liebe sei Tat.“ 
So lautet das Thema des Misereor-Hungertuchs für das Jahr 2025. 
Klima, Kriege, Populismus und Spaltung der Gesellschaft: Die zahl-
reichen Krisen und Veränderungen, die wir weltweit erleben, ver-
stärken und überlagern sich gegenseitig. In ihrer Wucht und Gleich-
zeitigkeit überfordern sie viele Menschen.
Was bleibt, wenn die großen Entwürfe zerbröseln? Welcher Grund 
trägt uns? Wie kann man auf eine gute Zukunft hoffen?
Herzliche Einladung zum Impuls über das neue Misereor-Hunger-
tuch, das in der Fastenzeit in unserer Kirche hängt.
Sonntag, 16. März 2025 - 18.30 Uhr St. Blasiuskirche Glottertal

Frauen-Weite-Glauben
Eine Zeit für Frauen, die der Weite ihres christlichen Glaubens und 
ihrer begrenzten Lebenszeit Raum schenken möchten. Was hindert 
und was lockt mich daran, meiner Weite, meinem ganz eigenen 
Glauben zu trauen? Welche Bilder, auch Gottesbilder stehen dafür? 
Spirituelle und biblische Impulse, Austausch und persönliche Zeit, 
kreative und stille Zeiten wechseln sich ab. Leitung: Simone Vin-
nay-Wolf, Referentin für Frauen*pastoral und Dorothea Welle, Frie-
densarbeit und Exerzitien. Termin: 04.-05.04.2025. Ort: Haus Maria 
Lindenberg/ St. Peter. Weitere Informationen und Anmeldung: Tel.: 
0761 5144-246 oder: bsb@esa-dioezesanstelle.de  

 

Versöhnungsweg Familienstellen
An diesem Wochenende haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, 
durch eine eigene Familienaufstellung tieferen Einblick in ihre fami-
liären Bindungen zu gewinnen und Konflikte neu zu verstehen. 
Mit Hilfe der Gruppe können unbewusste Verstrickungen und Bin-
dungen erkannt werden. Wo eröffnen sich Chancen zur Versöh-
nung – auch mit scheinbar „Unlösbarem“?  Die Familienaufstellun-
gen unter Leitung von Clemens Janosch laden auch dazu ein, die 
Suche nach dem eigenen spirituellen Weg zu vertiefen.  Termin: 
04.-06.04.2025. Ort: Haus Maria Lindenberg/ St. Peter. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung: www.haus-maria-lindenberg.de/kurs-
programm oder Tel.: 07661/93000

Imkerverein Glottertal e.V. 
Einladung zur Generalversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und interessierte Bürger
zur diesjährigen Generalversammlung ein.
Datum:  Fr. 14.3.2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Versammlungsraum Freiwillige Feuerwehr Glottertal

Programm:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands – Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht

4. Prüfbericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Programm 2025
7. Aktuelle Situation Asiatische Hornisse
8. Verbandsinfos
9. Infos vom Weissacher Imkertag:

• Melezitose - Tipps und Tricks aus der Praxis
• Infos und Erkenntnisse von der LAB Hohenheim

10. Sonstiges

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.
Hans-Peter Weiß
Vorsitzender Imkerverein Glottertal e.V.

Die Triibl sagen Danke!
die Fasnet ist vorbei und die letzten Utensilien verräumt.
Zeit für uns um Danke zu sagen für eine unglaublich tolle Fasnet im 
Glottertal.
Wir möchten uns herzlich bedanken bei der Gemeindeverwaltung, 
bei Hallenmeister Hubert Herr, der Feuerwehr, dem DRK, und na-
türlich besonders bei der Trachtenkapelle, die uns musikalisch an 
vielen Veranstaltungen begleitet hat.
Ein herzliches Vergelt’s Gott den Plattewieble und den Eichberghe-
xen für das gemeinsame Narrenbaum stellen, die tolle gegenseitige 
Unterstützung und natürlich das gemeinsame Feiern.
Außerdem bedanken wir uns für die Getränke-Runden und das Mit-
tagessen in der Schloßmühle beim Bändel aufhängen.
Vielen Dank an alle Ordner und Kuchenbäcker, sowie den Standbe-
treibern.
Wir bedanken uns auch bei den Teams vom Landgasthaus Kreuz, 
dem Adler und dem Winzerstüble für die gute Bewirtung während 
der Fasnet.
Aber vor allem allen Menschen, die uns rund um die Tage in jegli-
cher Art unterstützt und geholfen haben.
Und fast ganz zum Schluss bedanken wir uns ganz herzlich bei allen, 
die mit uns bei Kaiserwetter die Glottertäler Fasnet gefeiert haben. 
Ohne Gäste und die vielen tollen bunten Gruppierungen wäre die 
Fasnet nicht was sie ist.
 
Vielen Dank und es goht dagege
Triibl Tröpfle
Eure Glottertäler Triibl e.V.

DRK Glottertal 
Gemeinsam sind wir stark!
Ihr könnt uns  dabei unterstützen, ein neues Einsatzfahrzeug anzu-
schaffen, das die schnelle und zuverlässige Hilfe in Notfällen ermög-
licht. Unser altes Einsatzfahrzeug entsprach nicht mehr den aktuel-
len Anforderungen, weshalb wir uns von ihm trennen mussten. Mit 
dem neuen Fahrzeug wollen wir zum einen die Sanitätswachdienste 
bei Veranstaltungen hier im Ort bestmöglich abhalten. Zum ande-
ren wollen wir die Einsatzbereitschaft wieder herstellen, sodass wir 
sowohl die Unterstützung und die Absicherung der Feuerwehr, als 
auch die  Erstversorgung der Verletzten in allen Notfallsituationen 
mit den bestmöglichen Voraussetzungen gewährleisten können.
Mit unseren Rücklagen können wir nur ein Teil der Projektsumme 
von rund 100.000,00€ abdecken, sodass Sie mit Ihrer Spenden zur 
Erreichung dieser Summe beitragen können.
Vielen Dank für Ihre großzügige Unterstützung, die lebensrettende 
Hilfe vor Ort ermöglicht!

Ihr DRK Ortsverein Glottertal
Spendenmöglickeiten:
Via Überweisung:
Volksbank Breisgau Nord eG
IBAN: DE42 6809 2000 0070 3127 00
BIC: GENODE61EMM Via PayPal          Via Betterplace 
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Einladung zu unseren öffent-
lichen Dienstabenden!

Ihr seid herzlich eingeladen zu unseren informativen Dienstaben-
den, bei denen wir unser Wissen mit euch teilen und eure Fragen 
beantworten!

Termine: 
- 21. März  Thema: Erste Hilfe
- 16. Mai   Thema: Kindernotfälle
- 10. Oktober   Thema: Reanimation
Nutzt die Gelegenheit, euer Wissen aufzufrischen oder Neues zu ler-
nen. Wir stehen euch zur Verfügung, um eure Fragen zu klären und 
in einen offenen Dialog zu treten.
Ort: Eichberghalle Glottertal
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Egal, ob ihr bereits Fachkenntnisse habt oder einfach nur neugierig 
seid – jeder ist willkommen! Bringt eure Fragen mit und lasst uns 
gemeinsam lernen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Euer DRK Ortsverein Glottertal

„Zeitreise auf dem Steinzeitpfad“, 
Wanderung am Sonntag, 23. März
Ein tolles Vogesen- und Schwarzwaldpanorama 
und dazu kulturelle Highlights bietet die geführte 
Wanderung auf dem Steinzeitpfad. An der bekann-

ten Ölbergkapelle und Steinzeithöhlen vorbei führt die Strecke 
durch schöne Reblandschaft zwischen Bollschweil und Ehrenkir-
chen. Mit 8 km Länge und knapp 150 Höhenmetern ist die Tour auch 
für weniger geübte Wanderer hervorragend geeignet.

Treffpunkt zur Wanderung ist um 13.00 Uhr an der Eichberghal-
le. Fahrt nach Bollschweil in Fahrgemeinschaften. Gäste und 
Einheimische sind herzlich eingeladen mitzuwandern. 

Förderverein St. Elisabeth e.V.  - Einladung zur 
kleinen Kaffee- und Gesprächsrunde
Der Förderverein für soziale-caritative Dienste St. Elisabeth e.V. lädt 
allen Interessierten zu einer weiteren Kaffee-Gesprächsrunde mit 
Kaffee/Tee und Kuchen am Donnerstag, den 27. März 2025 um 15 
Uhr im Bürgertreff des Katharina-Rieder-Hauses ein.

Diese Veranstaltung ist kostenlos; eine Mitfahrgelegenheit kann or-
ganisiert werden. Kommen Sie einfach vorbei!

Wir freuen uns auf eine weitere, gesellige Runde zusammen.
Julie Lickert (Tel. 1758) und Christa Reichenbach (Tel. 1331)
Förderverein für sozial-caritative Dienste St. Elisabeth e.V.

Akkordeonkonzert in der Kirche
Das Orchester der Akkordeon-Trachtengruppe Glottertal lädt ein 
zum Konzert in die katholische Pfarrkirche St. Blasius.

Dirigent Michael Huck hat für dieses besondere Konzert ein glei-
chermaßen ansprechendes und anspruchsvolles Programm zusam-
mengestellt.

Nach dem Konzert in der Kirche laden wir zum Umtrunk in das be-
nachbarte Pfarrheim „zum Severin“ ein.

Samstag, 29. März 2025, 20:00 Uhr
Der Eintritt ist frei!

Line-Dance 
"Die Tanzform bei der man einzeln in Reihen nebeneinander 
tanzt"
Line Dance fördert die Muskulatur, ist gut für das Gleichge-
wicht, die Koordination, für Herz und Kreislauf und die aus-
wendig gelernten Schrittabfolgen trainieren das Gedächtnis
Termine sind immer montags: 7.04., 14.04. und 28.04 um 19:30 – 
bis ca. 20:45  Uhr im Severin.
Anziehen sollte man bequeme Kleidung und bitte bequeme Schu-
he und was zum Trinken mitbringen.
Kosten für die 3 Abende insgesamt zwischen 25 und 30 Euro ( je nach 
Teilnehmerzahl), Anmeldung bei Silvia Reichenbach, Tel. 909424
Veranstalter: Landfrauen Glottertal

SV Rot Weiss Glottertal e.V 
Erfolgreicher Rückrundenauftakt: Erste und Zweite siegen aus-
wärts!
Unsere Erste Mannschaft startet mit einem verdienten 3:1-Erfolg in 
Königschaffhausen in die Rückrunde und setzt damit ein erstes Aus-
rufezeichen.
Bereits in der ersten Halbzeit brachte Patrick Jurzinski unser Team 
mit 1:0 in Führung – mustergültig vorbereitet von Wolfgang Meder. 
Nach der Pause dann der nächste Rückschlag für unsere Mann-
schaft: Robin Maier musste verletzungsbedingt in der 64. Minute 
ausgewechselt werden. Doch nur kurz darauf war es erneut Patrick 
Jurzinski, der mit einem starken Solo das 2:0 erzielte. In der 70. Mi-
nute erhöhte Mike Maier schließlich auf 3:0 und sorgte damit für die 
Vorentscheidung. Zwar kam Königschaffhausen in der 72. Minute 
durch einen direkt verwandelten Freistoß noch zum Anschlusstref-
fer, doch unser Team ließ nichts mehr anbrennen und brachte den 
verdienten Sieg souverän über die Zeit.
Auch unsere Zweite Mannschaft zeigte eine starke Leistung und 
feierte einen 4:1-Auswärtserfolg. Die Tore erzielten Noah Hahn (2x), 
Dominik Guhl und Omar Meshy – eine geschlossene Mannschafts-
leistung, die mit drei Punkten belohnt wurde.
Ein perfekter Start in die Rückrunde für beide Teams! 

Außensprechstunde des Pfleg-
stützpunks Breisgau-Hoch-
schwarzwald in Glottertal

Wir möchten Sie nochmals auf das kostenlose Angebot des Landrat-
samts Breisgau-Hochschwarzwald hinweisen:

Jeden zweiten Montag steht Ihnen für Ihre Fragen rund ums Thema 
Pflege Lukas Ahrens vom Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarz-
wald zur Verfügung. Hier erhalten Sie eine neutrale, individuelle 
und kostenfreie Beratung. Nächster Termin im März ist:
Montag, 24.03.
Kommen Sie gerne zwischen 14 und 16 Uhr ins Generationenbüro, 
Katharina-Rieder-Haus, Schurhammerweg 2a. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.
Auch darüber hinaus können Sie jederzeit einen Termin für eine 
Pflegeberatung per Telefon oder E-Mail vereinbaren.

Wir freuen uns auf Sie.

Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald 
Standort Breisach
0761 2187-2976 | lukas.ahrens@lkbh.de | 
www.lkbh.de/pflegestuetzpunkt
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Kinderkleidermarkt in St. Märgen
Am Samstag, den 15. März findet in der Schwarzwaldhalle St. Mär-
gen von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr (Einlass ab 13:30 Uhr für Schwangere 
u. Eltern mit Neugeborenem) der diesjährige Frühjahr-Sommer-Kin-
derkleidermarkt statt. Es werden übersichtlich sortierte saisonale 
Kinderkleidung, ein umfangreiches Spielwarenangebot und alles 
rund ums Kind/Baby angeboten.
Stärken können Sie sich mit Kaffee und Kuchen - gerne auch zum 
Mitnehmen.
An alle Verkäufer/innen: Denkt bitte dran die Etiketten bis spätes-
tens Donnerstag 13.03.25 12 Uhr im Flohmarkthelfer erstellt und 
gedruckt zu haben.
Der Erlös des KKM wird wieder der Förderung der Kinder und Ju-
gendlichen der Gemeinde zu Gute kommen.
Schirmherr des Kinderkleidermarktes ist St. Märgens Bürgermeister 
Manfred Kreutz.
Vielen Dank
das KKM-Team
www.kinderkleidermarkt-st-maergen.de

Akkordeonorchester Chill Out
Das Akkordeonorchester Chill Out aus St. Märgen lädt ein zum Kir-
chenkonzert am Sa. 29. März um 18:00 Uhr in die Pfarr- und Wall-
fahrtskirche St. Märgen.
Auch das Schülerorchester "Chillies" bereichert das Programm, bei 
dem die Vielfalt des Tasteninstruments zu hören sein wird - von Klas-
sik über Original-Musik bis zu bekannten Filmmelodien!
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen und entspannenden 
Abend, getreu dem Vereinsmotto "Chill out - gemeinsam Spaß an 
der Musik".
Eintritt ist frei

Freie Plätze in der Kleinkindgruppe  
„Kleine Wölfe“ – Jetzt anmelden!
Unsere Kleinkindgruppe „Kleine Wölfe“ bietet Kindern von 1 bis 3 
Jahren einen geschützten Raum zum Erkunden, Erleben und Ent-
wickeln. Unsere pädagogische Arbeit basiert auf einer bindungsori-
entierten Begleitung, der Förderung von Selbstständigkeit und der 
Unterstützung in allen Entwicklungsbereichen.
Auch Kinder aus anderen Gemeinden sind herzlich willkom-
men!
Weitere Informationen – auch zu Sharing-Plätzen – erhalten Sie 
bei Saskia Nebinger, Leitung der Kleinen Wölfe:
leitung@kleine-woelfe-st-peter.de
07660 / 4659960
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Sonntag, 16. März 2025, 17 Uhr

FÜRSTENSAAL IM GEISTLICHEN ZENTRUM
just2it: „Alle Wege führen nach Paris“
mit Werken von Fauré, Ravel, Debussy, Satie u. a. just2it: Claire 
Litzler, Vibraphon/Gesang; Daniel Hauptmann, Violine
 Am Sonntag, den 16. März findet um 17 Uhr im Fürstensaal des 
Geistlichen Zentrums unter dem Motto „Alle Wege führen nach 
Paris“ ein ungewöhnliches, interessantes Konzert statt.
Kaum eine Metropole hat gleichermaßen so viel Anziehung und 
Ausstrahlung wie Paris. Das gilt genauso für die Musik. Das Pro-
gramm beginnt im späten 19. Jahrhundert, und ab da drücken sich 
Fauré, Ravel, Debussy und Satie förmlich die musikalische Klinke in 
die Hand, während an selbem Ort der Jazz mit Django Reinhardt 
und Stéphane Grappelli und der Chanson française mit Edith Piaf, 
Serge Gainsbourg, Barbara und anderen aufblühen. Litzler und 
Hauptmann greifen dieses schillernd-fruchtbare musikalische Mitei-
nander, Nebeneinander und auch Gegeneinander auf, und machen 

zusätzlich ein Übereinander daraus in der unerhörten Besetzung 
Vibraphon, Gesang und Violine, selbstverständlich alles in eigenen 
Bearbeitungen.
Claire Litzler ist Schlagzeugerin mit einem weiten Betätigungskreis, 
sie spielt regelmäßig mit großen Orchestern z. B. mit den Straßbur-
ger Philharmonikern und dem Basler Sinfonieorchester, beeindruck-
te aber auch bei „Voice of Germany“ mit Gesang und Vibraphon. Der 
in Freiburg geborene Geiger Daniel Hauptmann unterrichtet an 
den Musikschulen Rheinfelden und Liestal, und dirigiert mehrere 
Ensembles. Er beherrscht viele Genres meisterhaft und konzertiert 
weltweit sowohl auf der modernen Geige wie auch als Barockgeiger.
Karten zu 18 €, erm. 12 € incl. Gebühren, an BZ-Vorverkaufsstellen, 
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 16 Uhr, freie Platz-
wahl, der Saal ist beheizt. Weitere Informationen www.barockkir-
che-st-peter.de

Sozialverband - VdK OV Gundelfingen
Einladung zum Besuch des Europaparks im Rahmen der Aktion 
"Frohe Herzen 2025“
Liebe Mitglieder und Unterstützer des VdK,
die Aktion "Frohe Herzen" wird schon seit über vier Jahrzehnten für 
zahllose soziale Einrichtungen angeboten. Und weil dieser Freizeit- 
und Themenpark immer wieder ein besonderes Erlebnis ist, haben 
wir uns auch in diesem Jahr wieder dafür eingesetzt, Ihnen einen 
kostenlosen Eintritt in den Europapark zu ermöglichen.
Termin: Montag, den 24. März 2024
Abfahrt : 12:30 Uhr am „Sonne-Platz“ in Gundelfingen mit dem Bu-
sunternehmen “Kern Sportreisen“
Rückfahrt: 18:30 ab Rust
Der Unkostenbeitrag für die Fahrt wird im Bus erhoben.
Er beträgt 15,00 € für Mitglieder und 20,00 € für Nichtmitglieder.
Zwecks ausreichender Deckung der Fahrtkosten bitten wir Sie ein-
dringlich, Ihre Anmeldung ernst zu nehmen und nur aus krankheits-
bedingten Gründen abzusagen. Sollte das einmal der Fall sein, freu-
en wir uns dennoch, wenn Sie trotzdem Ihren Kostenbeitrag leisten.
Entsprechend den Anmeldeformalitäten des Parks können nur ver-
bindlich angemeldete Teilnehmer für die Aktion „Frohe Herzen“ be-
rücksichtigt werden! Da
uns das zur Verfügung stehende Karten-Kontingent begrenzt ist, 
entscheidet bei dessen Überschreitung der frühere Zeitpunkt der 
Anmeldung.
Anmeldung bis spätestens 20.03.2025:
bei Frau Kraus Tel. (0761) 582544 oder per e-Mail ov-gundelfingen@
vdk.de
VdK-Vorstandschaft

Einladung zur Mitglieder-
versammlung 

Wir laden Sie im Namen des Vorstandes herzlich zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung der FBG St. Märgen ein.
Diese findet statt am Dienstag, 18.03.2025, pünktlich um 19:30 
Uhr in der Schwarzwaldhalle in St. Märgen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
Teil 1, FBG St. Märgen ab 19:30 Uhr 
1. Begrüßung
2. Geschäfts- und Kassenbericht 2024
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes und der Kasse
5. Wünsche und Anträge

Teil 2, FBG Hochschwarzwald gemeinsam mit der FBG St. Märgen 
ab 20:15 Uhr 
1. Begrüßung
2. Informationen aus dem FBZ Titisee-Neustadt (André Eickmann)
3. Vorstellung des neuen Büroleiters und Fördersachbearbeiters 

im FBZ Titisee-Neustadt (Hansjörg Bockstaller)
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4. Fachvortrag Herr Gerd Kromer (Sägewerk Dold, Buchenbach)
5. Holzmarktsituation (Matthias Laubis)
6. Informationen aus der Waldgenossenschaft: Projekte, Naßlager, 

Unternehmereinsatz, Selbstwerbung (Stefan Lehmann)
7. Verschiedenes und Diskussion

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!
Die Vorstandschaft

Erste-Hilfe-Trainer - ein Job, der Leben rettet
So kann man bei den Johannitern in Freiburg mitmachen
Mit dem Thema Erste Hilfe kommen die meisten Menschen das 
erste Mal in Berührung, wenn sie einen Führerschein machen: Mit 
dem klassischen Erste-Hilfe-Kurs für Fahranfänger, der für alle ge-
setzliche Pflicht ist. Danach hört man nur noch ab und zu davon. In 
aller Munde sind Erste-Hilfe-Maßnahmen, wenn ganz lokal Leben 
gerettet wird – etwa durch eine Herz-Lungen-Wiederbelebung mit-
ten in der Fußgängerzone. Dann spielen manche mit dem Gedan-
ken, ihr Wissen aufzufrischen.
Aber wer unterrichtet eigentlich diese Erste-Hilfe-Kurse?
Kurz gesagt: Eigentlich kann sich fast jeder dafür qualifizieren lassen. 
Das Wichtigste dabei ist: „Gern unter Menschen zu sein und sich gut 
ausdrücken zu können, das Interesse an medizinischen Themen und 
die Lust sich regelmäßig weiterzubilden“, erklärt Helmut Faulstich, 
Ausbildungsleiter bei den Johannitern in Baden. „Das ist die Basis 
für eine gute Erste-Hilfe-Lehrkraft. Während der Ausbildungsphase 
werden die notwendigen Lernfelder aus Fachwissen und Pädago-
gik vermittelt.“ Das Ganze läuft in 129 Unterrichtseinheiten ab, die 
Ausbildungskosten übernehmen die Johanniter. „Wenn man richtig 
Gas gibt, kann die Ausbildung innerhalb von zwei Monaten abge-
schlossen und der erste Kurs selbstständig geleitet werden. Die Aus-
bildung darf aber auch bis zu einem Jahr dauern,“ ergänzt Faulstich.
„Der Vorteil an der Trainer-Tätigkeit ist, dass das erlangte Wissen, 
auch außerhalb der Kurse, viel nützt. Man lernt viel über Rhetorik, 
Präsentieren und Moderieren, was die persönlichen Softskills ver-
bessert und ausbaut“, fährt Faulstich fort. Auch Themen wie Orga-
nisation und Eigenverantwortlichkeit werden gestärkt, da man die 
Erste-Hilfe-Kurse ganz eigenständig leitet. Neben hauptamtlichen 
Trainern in Voll- und Teilzeit haben wir auch einige Studenten im 
Team, aber auch Freiberufler, die sich durch die Kurse einen Neben-
verdienst sichern.“
Langfristig gibt es für die Trainer auch Aufstiegschancen: Man kann 
pädagogische Fortbildungen besuchen und dort sein Wissen ver-
tiefen oder sich zum Fachdozenten oder Lehrbeauftragten für Lehr-
kräfteschulungen ausbilden lassen. Wer Interesse an besonderen 
Kursarten hat, kann durch Vertiefungen auch Kurse wie Erste Hilfe 
am Kind oder Outdoor-Erste-Hilfe leiten. „Die Möglichkeiten bei den 
Johannitern sind vielseitig. Wir bieten langfristig eine Tätigkeit, die 
Sinn stiftet. Bei der man aktiv unsere Gesellschaft mitgestalten kann 
und auch andere Menschen dazu motiviert, Erste Hilfe zu leisten, 
Ängste zu nehmen und die Zivilcourage zu stärken. Zusammenge-
fasst: Bei uns bekommt man einen Job, der Leben rettet“, so Helmut 
Faulstich abschließend.
Interesse geweckt? Mehr Informationen findet man unter www.jo-
hanniter.de/nebenjob-lebensretter. Zur Mitarbeit als Trainer bei den 
Johannitern in Freiburg steht Helmut Faulstich unter 0621 48303-30 
oder helmut.faulstich@johanniter.de zur Verfügung.

Sprechstunde der Berufsberatung  
im Erwerbsleben 
Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 20. März, gibt es in der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstätige und 
Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fragen zu ihrer beruflichen 
Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt um 14 Uhr und endet 
um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum A006 (Bauteil A, Berufsinforma-
tionszentrum). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Anmeldung er-

forderlich unter https://eveeno.com/offenesprechstundefr.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Strukturwan-
del geschuldet, erfordern mehr und mehr professionelle Beglei-
tung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstützung 
richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigen-
de. Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Qualifi-
kationen erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder beruflich 
wieder einsteigen.

E-Antriebe in spannungsfreiem Zustand warten 
Um spezielle Arbeiten an Hybridfahrzeugen und anderen Fahrzeu-
gen mit Hochvolt-Systemen zu übernehmen, müssen Mitarbeiter 
von Kfz-Werkstätten zusätzliche Kenntnisse nachweisen. Am Freitag 
und Samstag, 11./12. April, bietet die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg dazu die Schulung „Fachkundige Person für 
Arbeiten an HV-Systemen in spannungsfreiem Zustand (2S)“ an. Der 
Unterricht, der neben theoretischen Grundlagen auch praktische 
Übungen umfasst, findet an beiden Tagen von 8 bis 16 Uhr statt. 
Auskünfte, auch zu möglichen Zuschüssen aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds, gibt die Gewerbe Akademie unter
Tel. 0761/15250-24.
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Für Arbeitgeber und  
Steuerberatende

Arbeitgeber-Seminare 2025 starten - jetzt anmelden
Wissenswertes rund um die Betriebsprüfung und Aktuelles aus 
der Praxis
Die Betriebsprüfung hat sich angekündigt und Sie als Arbeitgeber 
oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle fragen sich: Halten 
die von mir versicherungsrechtlich beurteilten Beschäftigungen 
der Überprüfung stand? Welche Auswirkung hat die Prüfung der 
Künstlersozialabgabe? Wir geben Antworten: Die Expertinnen und 
Experten der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) bieten auch dieses Jahr landesweit in allen Regionen oder 
als Onlineangebot dreistündigen Arbeitgeber-Seminare kostenfrei 
an. Jeder Termin beinhaltet diese aktuell prüfungsrelevanten The-
menschwerpunkte und einen Exkurs zum Thema Rente:

Update zur Digitalisierung in der Betriebsprüfung
Aktuelle Neuerungen der elektronisch unterstützten Betriebsprü-
fung (euBP) - beispielsweise können jetzt die Prüfergebnisse elek-
tronisch bereitgestellt werden. Des Weiteren informieren die DRV 
BW-Profis zur elektronischen Führung von Entgeltunterlagen.

Beschäftigungen richtig beurteilen 
In der Praxis spielen mehrere Faktoren bei der Beurteilung von Be-
schäftigungen eine Rolle. Was muss bei der Kombination von vo-
rausschauender Betrachtung und schwankendem Arbeitsentgelt 
beachtet werden? Wie wirkt sich eine Mehrfachbeschäftigung auf 
die Beurteilung aus? Was mache ich, wenn sich bei einem mitarbei-
tenden Gesellschafter-Geschäftsführer wesentliche Änderungen 
ergeben?  

Prüfung der Künstlersozialabgabe
Ist das eine künstlerische oder publizistische Leistung, die die Zah-
lung der Künstlersozialabgabe zur Folge hat? Alle Informationen 
rund um die Künstlersozialabgabe erhalten die Teilnehmenden 
beim diesjährigen Seminar.

Exkurs zum Thema Rente
Für viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer rückt die Alters-
rente immer näher. Vielleicht erreichen Sie als Arbeitgeber dadurch 
viele Fragen? Die DRV BW bieten deshalb dieses Jahr einen Über-
blick zum Thema Altersrente an, um hierbei aktiv zu unterstützen.
Termine und Anmeldung unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare.
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Weitere Angebote für Unternehmen in Baden-Württemberg
Unabhängig von den Arbeitgeber-Seminaren berät und informiert 
der DRV BW Firmenservice jederzeit zu den drei Themenbereiche 
Gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge sowie Versiche-
rungs-, Beitrags- und Melderecht. Mit insgesamt 16 Firmenberate-
rinnen und Firmenberatern in Baden-Württemberg ist das Team in 
jeder Region gut vertreten und kommt auf Wunsch auch direkt in 
die Unternehmen. Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. 
Details unter www.drv-bw.de/firmenservice

Finanzielle Unabhängigkeit für das Alter  
schaffen
Status Quo mit dem Kundenportal ermitteln und Altersvorsor-
ge angehen
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als langjährig Versicherte 
im Durchschnitt fast ein Drittel weniger gesetzliche Rente als Män-
ner. Die durchschnittliche Brutto-Altersrente nach 35 Versicherungs-
jahren lag 2023 in Baden-Württemberg für Frauen bei 1.362 Euro 
(Männer 1.937 Euro). Die Gründe sind bekannt: Oft unterbrechen 
oder reduzieren sie ihre Erwerbstätigkeit für die Kindererziehung 
oder Pflege von Angehörigen. Viele Arbeitnehmerinnen stecken in 
der Teilzeitfalle fest und verdienen zudem häufig weniger als ihre 
männlichen Kollegen. Daher sind ihre Beiträge in die gesetzliche 
Rentenversicherung (gRV) und folglich auch ihre Rente geringer.
Die Deutscher Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
empfiehlt Frauen aller Altersklassen, sich jetzt um die Planung ihrer 
finanziellen Altersvorsorge zu kümmern. Unterstützung dabei – die 
weiteren Schritte bis hin zur individuellen Altersvorsorge zu planen 
und umzusetzen – bieten die Beratungsstellen der DRV BW in den 
Regionen und eine spezielle Themenseite unter 
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen.

Status Quo mit ,Mein Kundenportal‘ ermitteln 
Bevor Frau ihre individuelle Altersvorsorge erfolgreich auf die Beine 
stellt, sollte der Status Quo ermittelt werden. Dabei empfiehlt die 
DRV BW die unkomplizierte Nutzung von Mein Kundenportal – da-
rüber können die Versicherten alle ihre Anliegen im Rahmen der 

gesetzlichen Rente über einen Zugang regeln und einfach mit den 
DRV BW-Mitarbeitenden kommunizieren. Im Kundenportal können 
Frauen die ersten Schritte bequem von zu Hause aus erledigen: Den 
Versicherungsverlauf und die Renteninformation einsehen sowie 
eine sogenannte Lückenauskunft abrufen, um dann zu klären, ob 
alle Beitragszeiten, Kindererziehungs- oder Pflegezeiten sowie wei-
tere Anrechnungszeiten korrekt sind. Nachweise können dort an-
schließend eingereicht werden. Denn: Jeder Monat zählt! Nach der 
Kontenklärung haben die Frauen einen guten Überblick über die 
Höhe der künftigen Rente.
Drei Säulen der Altersvorsorge optimieren mit Beratung der 
DRV BW
Nach der Kontenklärung geht es ans Eingemachte. Hierfür berät die 
DRV BW vor Ort oder im Video-Format in sogenannten Intensivge-
sprächen zur Altersvorsorge – kostenfrei, individuell und unabhän-
gig. Dabei behalten die DRV-Mitarbeitenden die drei Säulen der ge-
setzlichen, betrieblichen und privaten Altersvorsorge fest im Blick. 
Vorab können Frauen sich in der Digitalen Rentenübersicht einen 
Überblick über den Stand ihrer Altersvorsorge verschaffen.
Um die zukünftige Rente zu erhöhen oder überhaupt einen An-
spruch darauf zu haben, können auch freiwillige Zahlungen in die 
gRV ein interessanter Baustein für die Altersvorsorge sein. Zudem 
besteht bis zur Vollendung des 45. Lebensjahres die Möglichkeit, 
freiwillige Beiträge für nicht anrechenbare schulische Ausbildungs-
zeiten nachzuzahlen. Dies kann insbesondere für das Erreichen 
von bestimmten Wartezeiten oder für die Erhöhung des Rentenan-
spruchs sinnvoll sein. Weitere Bausteine sind die betriebliche Alters-
vorsorge, auf die auch Teilzeitkräfte oder Minijobberinnen einen ge-
setzlichen Anspruch haben, gegebenenfalls mit einem staatlichen 
Förderbeitrag, sowie die private Vorsorge, mit und ohne staatliche 
Förderung. Wichtig ist, dass Frauen sich um ihre finanzielle Unab-
hängigkeit im Alter kümmern. Und das schnellstmöglich.
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensiv-
gespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge 
machen. Details unter www.prosa-bw.de
Frauen können auch online einen Antrag auf Kontenklärung (V0100) 
stellen.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
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Suche 1-2-Zimmer-Wohnung 
Koch (46) in Festanstellung, sucht zwecks Eigenbedarfskündigung eine neue 

Wohnung. Ich lebe seit 30 Jahren in Glottertal und würde sehr gerne hier  
(in Glottertal und Umgebung) bleiben. Ich bin sehr ruhig, Nichtraucher und 
habe keine Haustiere. Über Wohnungsangebote würde ich mich sehr freuen.

Tel. 0174 619 33 53

Von Privat Reute, Neubauwohnungen zu vermieten: 4-Zi.-Whg, 125 m², OG 
mit Blk, 2 Bäder, 1.650 € zzgl. TG-Stpl. 50 € u. NK; 2-Zi.-Whg, 61 m², OG mit Blk, EBK, 
940 € zzgl. TG-Stpl. 50 € u. NK; bodentiefe Fenster, hochw. Ausstattung, Besichtigung auf 
Anfrage: NeubauReute@web.de

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ah - au - ben - blick - dacht -
de - der - disch - dung - er - fahr - fan - form -
ge - ge - gen - gen - grund - hal - he - hol - in -
ka - kauf - kel - ki - koe - laen - laes - lags - lo -
lo - mann - men - nach - nein - nigs - no - nos -
pell - quan - re - rie - rinn - sa - schlupf - se -
ser - sig - skal - stand - stein - taet - ten - ti -
ti - ver - ver - was - weg - wen - wi - wicht - win
sind 20 Wörter zu bilden, deren fünfte Buchstaben, von 
unten nach oben gelesen, und achte Buchstaben, von 
oben nach unten gelesen, eine Bauernweisheit ergeben.

1. Schwerathletik

2. Gefährte

3. Schuldvermutung, Argwohn

4. Phrase, Floskel

5. Menge (lat.)

6. leichtsinnig, unachtsam

7. Beruf im Pressewesen

8. Nährwerteinheit

9. Urgestalt

10. FIFA-Präsident (Gianni)

11. Versteck

12. Gosse

13. Ablehnen von etwas

14. imitieren

15. Moment

16. bekommen

17. stark ätzendes Säuregemisch

18. Aufl ehnung, Protest

19. chirurgisches Messer

20. westeuropäische Sprache (umgs.)

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

ah - au - ben - blick - dacht -ah - au - ben - blick - dacht -ah - au - ben - blick - dacht -

Lösung: 1. Gewichtheben, 2. Weggenosse, 3. Verdacht, 4. Redewendung, 
5. Quantitaet, 6. fahrlaessig, 7. Verlagskaufmann, 8. Kilokalorie, 9. Grundform, 
10. Infantino, 11. Schlupfwinkel, 12. Rinnstein, 13. Neinsagen, 14. nachahmen, 
15. Augenblick, 16. erhalten, 17. Koenigswasser, 18. Widerstand, 19. Skalpell, 
20. Hollaendisch – April nass und kalt, waechst das Korn wie ein Wald.“



IT und EDV im Glottertal. 
Melden Sie sich gerne, wenn Sie Hilfe brauchen,  

vorzugsweise gewerblich. 

0175 - 746 95 33 oder bbs.itsolutions@gmail.com

GEFLÜGELVERKAUF am Montag, 17.03.25 und 19.05.2025 
14.30 Uhr Glottertal Sportplatz 
Renchtalgeflügelhof Bienek · Oberkirch · Tel. 07802 / 74 46

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!


